
KATLENBURG-LINDAU 
 
 
 

…  vor 40 Jahren (Mai 1975) 
 

Der Gesamtumsatz der Spar- und Darlehenskasse Rhumetal habe im 
vergangenen Jahr 120 Millionen Mark betragen und sei damit um 24,5 
Prozent gegenüber dem Vorjahr angestiegen, gab der Vorstand in der 
Generalversammlung in der Festhalle Berka bekannt. Der Vorsitzende 
des Aufsichtsrates, Willi Hesse (Wachenhausen), begrüßte rund 350 
Mitglieder und Ehrengäste. 

 
 
 
Ein Lichtmast wurde im Ortsteil Katlenburg von einem 
Personenwagen umgefahren. Der Unfall ereignete sich in 
der Bahnhofstraße, nachdem der Pkw zunächst gegen 
ein Verkehrszeichen, dann auf der anderen Seite an 
einen Zaun und schließlich gegen den Masten geprallt 
war. 
 
 

 
Die neuen Müllgefäße werden nach einer Mitteilung der 
Gemeindeverwaltung Katlenburg-Lindau in den nächsten Tagen 
ausgegeben. Diese Gefäße werden erstmalig in der ersten Woche nach 
Pfingsten geleert. 
 
Der Termin für die Englandfahrt des Männergesangvereins Concordia 
Lindau ist vom 1. bis 15. September, teilte Ortsbürgermeister Hans-
Gerhard Strüder mit. Der Dirigent des dortigen Schülerorchesters, 
John Morris, hat mitgeteilt, dass er sich und seine Schüler, die im 
vorigen Jahr in Lindau weilten, auf den Besuch riesig freuen. 
 
Eine Altpapiersammlung veranstaltet der Spielmanns- und 
Fanfarenzug Lindau im Ortsteil Lindau. Die Einwohner werden gebeten, 
das Papier gebündelt am Straßenrand abzulegen. 
 
Die Konfirmation im Ortsteil Lindau ist in Kürze. Konfirmiert werden 
Verene Adam, Marion Kohnke, Sabine Lux, Patricia Wittkowski, 
Ulrich Ische und Rainer Lange-Hesse. 
 



Eine Straßenausbaubeitragssatzung ist für die Gemeinde 
Katlenburg-Lindau in Kraft getreten. Danach sind diejenigen Bürger 
beitragspflichtig, die Grundstücke in den Ortsdurchfahrten der 
Bundesstraße 241 und 247 im Ortsteil Katlenburg und in der 
Ortsdurchfahrt der Bundesstraße 247 im Ortsteil Lindau haben, soweit 
dort 1974 ein Ausbau der Straßen erfolgte. 
 
Der Schulausschuss des Rates der Gemeinde Katlenburg-Lindau hat 
in seiner Sitzung einstimmig einen Vorschlag des Landkreises 
Northeim abgelehnt, Schüler der Klassen 1 bis 4 aus dem Ortsteil 
Gillersheim in der Burgbergschule Katlenburg zu unterrichten. Der 
Schulausschuss will am Ratsbeschluss festhalten, wonach die 
Grundschüler aus den Ortsteilen Lindau und Gillersheim in der Schule 
Lindau unterrichtet werden. 
 
Den Nachwuchs des Musikvereins Katlenburg schult jetzt Ausbilder 
Leven, der selbst erste Posaune im Göttinger Sinfonieorchester spielt. 
Wie Vereinsvorsitzender Reinhard Breckerbohm erklärte, seien alle 
Interessenten aus Katlenburg und den Ortschaften eingeladen, an 
Schulungsstunden teilzunehmen. 
 
Einen Appell an alle Sänger richtete Dirigent Walter Strüder in der 
Generalversammlung des Männergesangvereins „Concordia“ Lindau 
in der Gaststätte Bierwirth, die Chorstunden besser zu besuchen. Nach 
den Worten des Dirigenten bringt die mangelnde Aktivität die Gefahr mit 
sich, dass der Chor bei seinen Auftritten nicht mehr die gewohnte 
Qualität haben werde. 
 
Rund zehn Arbeitskreise gestalten in der evangelisch-lutherischen 
Kreuzkirchengemeinde Lindau eine aktive Gemeindearbeit. Zu ihnen 
zählt auch der ehemalige „Arbeitskreis Gottesdienst“, der nach 
Mitteilung des Pfarramtes seinen Namen geändert hat. 
 
 
Als „Mammutveranstaltung“ 
bezeichnete der erste Vorsitzende des 
Kreisschützenverbandes Northeim, 
Klaus Müller, die stattgefundenen 
Kreismeisterschaften im 
Kleinkaliberschießen. In der 
Schützenklasse wurden die 
siegreichen Mannschaften vom VfV Northeim, dem SV Hillerse und 
der SG Lindau gestellt. 
 



 
Die Anlieger der früheren Gemeinde Elvershausen müssen statt 1,20 
Mark nur noch eine Mark für einen Kubikmeter Wasser bezahlen. Der 
Kreis Northeim als Aufsichtsbehörde genehmigte einen 
entsprechenden zweiten Nachtrag zur Gebührenordnung für den 
Anschluss an die öffentliche Wasserleitung von Elvershausen. 
 
Von einer Zwei-Tages-Fahrt ins Ammerland sind Mitglieder des DRK-
Ortsvereins Lindau jetzt zurückgekehrt. Die Fahrt berührte Bremen, wo 
der Marktplatz und die Böttchergasse Anziehungspunkte waren. 
 
Im Parlament der Gemeinde Katlenburg-Lindau herrscht der offene 
Schlagabtausch. Aus Protest gegen die Höhe der vom 
Verwaltungsausschuss vorgeschlagenen Realsteuerhebesätze verließ 
die CDU-Fraktion während der Etatdebatte geschlossen den 
Sitzungssaal in der Burgbergschule Katlenburg. 
 

 
Gründlich gewaschen und gereinigt 
wurde jetzt der Hochbehälter in 

Katlenburg-Lindau-Wachenhausen. 
Ortsbürgermeister Heinrich Koch teilte 
mit, die Wände seien abgewaschen und die 
Abflüsse von Sand beseitigt worden, der 
sich im Laufe der Zeit festgesetzt hatte. 
 

 
Vatertagspartie für jung und alt: 
Mitglieder des TSV Elvershausen 
und Gäste vom deutschen 
Sportverein Glücksburg 09 (bei der 
dänischen Grenze) feierten am 
Himmelfahrtstag am „Lauseklimp“ 
das gute Verhältnis zwischen 
beiden Vereinen. 20 Sportler aus 
Glücksburg waren in der 
Rhumeortschaft eingetroffen. 
 
 
Mit dem Bau einer Zweigleitung von Wachenhausen nach Lindau wird 
der Abwasserverband im Raum Katlenburg beginnen. 
Verbandsvorsteher Heinrich Koch (Wachenhausen) beziffert die 
Kosten auf rund 600 000 DM. 
 



Einen „Familienwandertag“ hat am Himmelfahrtstag der TSV Blau-
Weiß Katlenburg auf dem Programm stehen. Erstes Ziel ist Husum, von 
dort soll es weiter über Suterode und die Teiche des 
Angelsportvereins gehen und dann zurück nach Katlenburg. 
 

 
 
 
Schnell voran gehen die Arbeiten an der 
Hauptleitung des Abwasserverbands im Raum 
Katlenburg. Sie soll das Katlenburger 
Pumpwerk mit der geplanten Kläranlage 
verbinden. 
 
 
 

 
Morgens und mittags vollzieht sich in Lindau dasselbe Bild: Mehrere 
Busse sind unterwegs, um Schüler anderer Ortsteile in die Lindauer 
Volksschule zu bringen oder Lindauer Schüler nach Gillersheim 
beziehungsweise Katlenburg zu transportieren. Der Unterricht der 
Volksschulklassen verteilt sich auf diese drei Orte der 
Einheitsgemeinde. 
 
50jähriges Betriebsjubiläum feiert die Katlenburger Zimmerei 
Beuermann. Der Familienbetrieb war am 7. Mai 1925 von Wilhelm 
Beuermann gegründet worden. 
 
 
 
25 selbsthergestellte Holzbänke haben 
Katlenburger Freiwillige dieser Tage „Im Hagen“ 
und am Amtsberg aufgestellt. 
Fremdenverkehrsvereinsvorsitzender Walter 
Schimek teilte mit, dass die Eichen während 
der Aktion „Sauberes Katlenburg“ gefällt 
worden waren. 
 
 
 
Neue Verbände wollen die Mädchen des Jugendrotkreuzes im DRK-
Ortsverein Lindau in ihrer nächsten Zusammenkunft im 
Jugendzentrum erlernen. Die Mädchen treffen sich nicht dienstags, 
sondern freitags. 



 
Die Kaninchenzüchter aus dem Ortsteil Lindau treffen sich zu einer 
Versammlung in der Gastwirtschaft Wulften. Unter anderem wollen sie 
über eine Kleintierausstellung sprechen, die im August an der 
Kreuzkirchenstraße in Lindau stattfinden soll. 
 

 
Den Ludwig-Huch-Wanderpokal 
erkämpfte sich bei den 
Kreismeisterschaften der Schützen in 
Northeim die Mannschaft der SG 
Lindau. Sie wurde Sieger der 50-Meter-
Klasse im Dreistellungskampf und 
erreichte 982 Ringe. 
 

 
Vor rund 50 Zuhörern aus Gillersheim stellte der Liedermacher Ulrik 
Remy in der neuen Schule Gillersheim eigene Texte und Kompositionen 
vor. Veranstalter war eine Jugendinitiative und die Ortsjugendpflege 
Gillersheim. 
 
Die Kyffhäuserkameradschaft Berka nimmt ihren renovierten 
Schießstand wieder in Betrieb. Dazu sind alle Freunde des Schießsports 
zu einem Vergleichsschießen eingeladen. 
 
Mit dem Programm des örtlichen Schützenfestes, das vom 27. bis 30. 
Juni gefeiert werden soll, beschäftigte sich jetzt der Festausschuss 
der Schützengesellschaft Lindau in einer Sitzung in der Gaststätte 
Bierwirth. Vorstandmitglied Alfons Dölle teilte mit, dass sich die 
Schützengesellschaft für die Unterhaltungskapelle Volkmann 
(Göttingen) entschieden habe. 
 
Einstimmig haben die Mitglieder der Müller-Innung Northeim Karl 
Freitag (Katlenburg-Lindau) in einer Innungsversammlung in 
Hardegsen zum Obermeister wieder gewählt. Stellvertreter wurde 
Hermann Schormann (Uslar), Schriftführer Bodo Wendt (Northeim-
Höckelheim), stellvertretender Schriftführer Karl Voges (Uslar-
Bollensen), Kassenführer ebenfalls Karl Voges und Lehrlingswart 
Walter Münder (Bodenfelde). 
 
Die Mannschaft Rien / Düwel aus Hardegsen gewann die 
Orientierungsfahrt, die die Katastrophenschutz-
Feuerwehrbereitschaft und der Automobil-Club Uslar gemeinsam 



veranstalteten. Beim Wettbewerb der Feuerwehrfahrzeuge kam die 
Ortsfeuerwehr Katlenburg auf den 7. Platz. 
 
 
 
In Kürze fertig gestellt werden sollen 
Bürgersteig und Parkplätze an der 
Katlenburger Burgbergschule. Seit 
mehreren Tagen ist eine Firma damit 
beschäftigt, den Bürgersteig 
aufzuschütten und zu asphaltieren. 
 
 
 
Die Wanderwege im Bereich Katlenburg wollen Mitglieder des örtlichen 
Fremdenverkehrsvereins in den nächsten Wochen instand setzen. 
Vereinsvorsitzender Walter Schimek appellierte an alle Bürger und 
Vereine, sich an der Aktion zu beteiligen. 
 
Über die Auflösung der Holzberechtigung beraten sich die Mitglieder 
der Forstgenossenschaft Wachenhausen in der Gastwirtschaft 
Bierwirth. Anwesend sein werden ein Referent des Forstamtes 
Osterode sowie der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft, Heinrich 
Hesse. 
 
Ein Preisschießen mit wertvollen Preisen veranstaltet die Lindauer 
Schützengesellschaft bis zum Schützenfest, das in Lindau 
traditionsgemäß zum Patronatsfest „Peter und Paul“ stattfindet. Wie 
Vorstandsmitglied Alfons Dölle mitteilte, werden die letzten 
Vorbereitungen für das große Volksfest in den nächsten Wochen 
getroffen. 
 
Verbilligte Butter bekommen laut EG-Beschluss auch weiterhin 
Empfänger bestimmter sozialer Hilfen. Gutscheinkarten wurden vom 
Sozialamt der Gemeinde Katlenburg-Lindau inzwischen ausgestellt. 
 

 
Gesichert hat die Gemeinde Katlenburg-
Lindau den Fußgängerübergang zur 
Katlenburger Burgbergschule. Auf der 
Straße zwischen Wachenhausen und 
Katlenburg wurde eine 
Fußgängerampelanlage installiert. 
 



 
Mit 35 Großcontainern hatte der 
Landkreis Northeim am 1. Januar 
dieses Jahres die Müll- und 
Sperrmüllabfuhr ergänzt. Auch 
Katlenburg-Lindau hat zwei 
Container im Kernbereich 
Katlenburg stehen. 
 
 
Die Gemeindeverwaltung Katlenburg-Lindau soll die Bemühungen 
der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Gillersheim 
unterstützen, eine Kindergärtnerin für die Kindertagesstätte der 
Pfarrgemeinde einzustellen. Einen entsprechenden Beschluss fasste der 
Verwaltungsausschuss. 
 
Aufträge von rund 35 000 Mark hat der Verwaltungsausschuss der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau für den Neubau des Feuerwehrhauses 
Gillersheim vergeben. Nach Mitteilung des stellvertretenden 
Gemeindedirektors Karl-Heinz Hagerodt wurden Zimmerer-, 
Klempner-, Dachdecker- und Maurerarbeiten vergeben. 
 
Einstimmig abgelehnt hat jetzt der Verwaltungsausschuss der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau den Antrag des Stufenleiters der 
Katlenburger Orientierungsstufe, einen Zuschuss für einen 
Landesschulheimaufenthalt im Emsland zu gewähren. Laut 
Niedersächsischem Schulgesetz seien die Gemeinden ab 1. Januar 
1975 nicht mehr Schulträger, begründete die Entscheidung der 
stellvertretende Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt. 

 
 
 
Ein langgehegter Wunsch der evangelischen 
Kirchengemeinde Gillersheim wird in Erfüllung 
gehen. Die Landeskirche hat „grünes Licht“ für die 
Renovierung der 1853 erbauten Kirche gegeben. 
 
 
 

Zur Restfinanzierung des Katlenburger Sporthallenneubaus sollte die 
Gemeinde einen weiteren Kredit in Höhe von 110 000 Mark aufnehmen, 
empfahl der Verwaltungsausschuss Katlenburg-Lindau in seiner 
jüngsten Sitzung. Nach Auskunft des stellvertretenden 



Gemeindedirektors Karl-Heinz Hagerodt sollte das Geld zinslos von 
der Kreisschulbaukasse aufgenommen werden. 
 
Die Bemühungen des Fremdenverkehrsvereins Katlenburg um ein 
sauberes Ortsbild hat Gemeindedirektor Günter Pape gewürdigt. Alle 
Freiwilligen hätten „in großem Stil“ gearbeitet, sagte er. 
 
Dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VDK) beitreten soll 
nach einer Empfehlung des Verwaltungsausschusses die Gemeinde 
Katlenburg-Lindau. Wie der stellvertretende Gemeindedirektor Karl-
Heinz Hagerodt mitteilte, werde die Großgemeinde damit die 
Rechtsnachfolge der ehemalig selbstständigen Gemeinden antreten, die 
alle Mitglied im VDK gewesen waren. 
 
Elvershausens ältester Verein feiert Geburtstag. Weit über 100 
Gratulanten waren am Pfingstsonntag zum 110jährigen Stiftungsfest 
des Männergesangvereins „Germania“ in den Saal der Gaststätte 
Rode gekommen. 
 
Zur Beratung in die Ratsfraktionen verwiesen hat der 
Verwaltungsausschuss der Gemeinde Katlenburg-Lindau den 
Entwurf einer Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung. Der Entwurf war allen Gemeinden vom 
Regierungspräsidenten im Bezirk Hildesheim empfohlen worden, 
betonte der stellvertretende Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt. 
 
 
 
Verbreitert werden soll die 
Ortsverbindungsstraße zwischen den 
Ortschaften Gillersheim und 
Wachenhausen im Bereich der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau. Wie der Leiter des 
Bauamtes, Kolbe, erklärte, soll die Straße 
nach dem Ausbau möglicherweise als 
Kreisstraße aufgestuft werden. 
 
 
 
Ein neues Baugebiet soll in der Katlenburg-Lindauer Ortschaft 
Elvershausen ausgewiesen werden. Der Gemeinderat stimmte in der 
Katlenburger Burgbergschule dem Entwurf des Bebauungsplanes 
Nummer vier „Auf der Lehmkuhle“ einstimmig zu. 
 



„Persönlich besser kennen lernen“ sollen sich die Ratsherren der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau auf Wunsch der Kyffhäuser-
Kameradschaft Wachenhausen. Deshalb will der Verein bei einem 
Schützenfest am 10. August einen „Ratskönig“ ausschießen, teilte 
jetzt Vorsitzender Erich Rosenhagen mit. 
 
Die Kyffhäuser-Kameradschaft Wachenhausen veranstaltet eine 
Versammlung im Lokal Bierwirth. 
 
Scharf verurteilt hat SPD-Ratsherr Helmut Krüger das Verhalten der 
CDU-Fraktion im Gemeinderat Katlenburg-Lindau, die den 
Sitzungssaal aus Protest gegen die Höhe der vom 
Verwaltungsausschuss vorgeschlagenen Steuerhebesätze verlassen 
hatte. Es sei bedauerlich, dass die CDU versuche, sich der 
Verantwortung zu entziehen, beklagte er. 
 
Nicht nur im Landtag Hannover muss die SPD- / FDP-Koalition jede 
Stimme mobilisieren, um für die Verabschiedung des Etats die Mehrheit 
zu bekommen, sondern auch in Katlenburg-Lindau. Vor Wochen war 
der Etat der Gemeinde bei Stimmengleichheit von je zehn Abgeordneten 
von SPD und CDU abgelehnt worden. 
 

 
 
Tänze, Mandolinen- und 
Blasmusik zeigten und spielten 
niedersächsische und britische 
Jungschreber am Pfingstmontag 
auf der Northeimer Freilichtbühne. 
Es musizierten eine Mandolinen- 
und Lautengruppe aus Hildesheim 
und die Blasmusikkapelle des 
Musikvereins Katlenburg. 
 
 

 
Eine gut sichtbare Hausnummer müssen Grundstückseigentümer in 
der Großgemeinde Katlenburg-Lindau jetzt besitzen. Eine vom 
Gemeinderat erlassene Verordnung sieht vor, dass jeweils die von der 
Gemeinde festgesetzten Nummern gültig sind. 
 
In Anwesenheit des Kreisjugendring-Vorsitzenden Dieter Weber 
(Einbeck) und Kreisjugendpfleger Friedel Bornemann (Northeim) 
tagte im Northeimer Hotel „Deutsche Eiche“ der Ausschuss für 



Jugendgruppenleiterfortbildung im Kreisjugendring Northeim. Der 
Vertreter des Ortsjugendrings Lindau / Harz konnte berichten, dass die 
Ortsjugendring-Satzung, die schon seit Monaten beim Amtsgericht 
Northeim vorliege, noch nicht genehmigt worden sei. 
 
Über Belegungspläne für die neue Katlenburger Sporthalle wollen 
sich die Vertreter aller Vereine der Großgemeinde Katlenburg-Lindau 
in einem Informationsgespräch am 2. Juni beraten. Die Zusammenkunft 
ist in der Gemeindeverwaltung. 
 
 
Eine neue Vereinsfahne weihte der 
Chorleiter des Männergesangvereins 
„Germania“ Elvershausen, Wilhelm 
Sander, am Pfingstsonntag zum 
110jährigen Bestehen des Vereins. An 
das lange Bestehen erinnern die beiden 
Jahreszahlen 1865 und 1975. 
 
 
Die katholische Pfarrgemeinde Lindau lädt die älteren Bürger der 
Gemeinde zu einer Kaffeefahrt in den Harz ein. Abfahrt ist am 3. Juni 
vom Marktplatz. 
 
Die Junggesellen der Schützengesellschaft Lindau sind zu einer 
Versammlung eingeladen. Auf der Tagesordnung der Versammlung 
steht unter anderem die Wahl des Fähnrichs. 
 
Vorkonfirmanden aus Katlenburg, Wachenhausen und Suterode 
können im Pfarrhaus angemeldet werden. Angemeldet werden sollten 
Kinder, die bis zum 30.6.1963 geboren wurden. 
 

 
Hochwasserschäden im Bereich der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau will 
der Unterhaltungsverband Rhume 
zum größten Teil noch in diesem Jahr 
beseitigen. Wie der Verband jetzt 
mitteilte, sind 
Ausbesserungsarbeiten am Ufer 
und im Bachbett der Söse, Oder und 
des Gillersheimer und Renshäuser 
Baches geplant. 
 



 
Die Bildung eines Gemeindejugendringes in Katlenburg-Lindau soll laut 
Verwaltungschef Günter Pape forciert werden. Nach intensiven 
Verhandlungen kann ein Ortsjugendring im Ortsteil Katlenburg 
voraussichtlich noch vor den Sommerferien gegründet werden. 
 
 
 
Jugendräume sollen möglicherweise 
im Gebäude der ehemaligen 
Katlenburger Landwirtschaftlichen 
Berufsschule eingerichtet werden. 
 
 
 
Neue Abfahrtzeiten für die Müllabfuhr im Bereich der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau hat der Landkreis Northeim festgesetzt. Ab 1. 
Juni wird der Abfall in den Ortschaften Berka, Katlenburg, Suterode 
und Wachenhausen an jedem Montag der Woche abgeholt. 
 
 

 
Die bisher höchste Beteiligung 
mit 218 Teilnehmern konnte die 
Sportgemeinschaft Berka bei 
ihrem traditionellen 
Volkswandertag verzeichnen. 
Erster Vorsitzender Wolfgang 
Klaproth: „Mit so vielen hatten wir 
nicht gerechnet.“ 
 

 
 
Der Gründung eines Ortsjugendringes in Katlenburg steht nichts 
mehr im Wege. Darauf einigten sich Vertreter aller örtlichen Vereine in 
einem gemeinsamen Gespräch mit Ortsbürgermeister Gerhard Bohne. 
 
Gegen eine Traditionsmannschaft der Bundeswehr spielt auf dem 
Sportplatz Elvershausen eine Kombinationsmannschaft des TSV 
Elvershausen. Eingesetzt werden sollen Spieler der Alten Herren- und 
Ersten Mannschaft. 
 
Begeistert von einem Landschulaufenthalt im Emsland zurückgekehrt 
sind rund 120 Schüler der Orientierungsstufe Katlenburg, teilte Leiter 



Siegfried Kusch jetzt mit. Auf dem Programm standen Wanderungen 
und Fahrradtouren durch das Moorgebiet, ein Tagesausflug in das 
holländische Harderhjk, Ponyreiten, Kegeln, Minigolf, Ballspiele, 
Lagerfeuer, Schnitzeljagd und vieles mehr. 
 
Für alle Bürger und Interessierten singt der Männergesangverein 
„Concordia“ Lindau auf dem Lindauer Marktplatz. Die Sänger wollen 
damit den „Tag des deutschen Liedes“ einleiten. 
 
 
Zügig vorantreiben möchte die 
Gemeinde Katlenburg-Lindau die 
Rekultivierung des ehemaligen 
Müllplatzes der Ortschaft Berka am 
„Lauseklimp“. Auf Wunsch von 
Gemeindedirektor Günter Pape soll 
jetzt ein detaillierter 
Aufforstungsplan erstellt werden. 
 
 
Die Bürgersteige in der Katlenburg-Lindauer Ortschaft Gillersheim will 
der Landkreis Northeim ausbauen. Wie ein Sprecher mitteilte, müssen 
die Arbeiten ausgeführt werden, damit die Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Wachenhausen und Gillersheim als Kreisstraße aufgestuft 
werden kann. 
 

 
Noch drei Jahre nach der 
Sturmkatastrophe ist der 
Borkenkäfer in den Wäldern 
zwischen Suterode und Dorste 
nicht zu stoppen. 
Forstamtmann Siegfried 
Martens (Husum): „Es reißt 
nicht ab.“ 
 

 
Die Ortschaften ihrer Großgemeinde besser kennen lernen wollen 
Mitglieder der CDU-Fraktion im Katlenburg-Lindauer Rat. Sie wollen 
die Orte in unregelmäßigen Abständen besichtigen. 
 
Alle Einwohner der Großgemeinde Katlenburg-Lindau, die 
Wohnhäuser bauen wollen, will die CDU-Ratsfraktion von Katlenburg-
Lindau in nächster Zeit ermitteln, wie ihr Pressesprecher Walter Grill 



mitteilte. Nach diesem Ergebnis will man bei der Gemeindeverwaltung 
einen Vorstoß unternehmen, damit Bebauungsplanentwürfe für die 
Ortsteile aufgestellt werden, für die ein besonderer Bedarf an 
Wohnneubauten besteht. 
 
Mit gutem Erfolg konnte der DRK-Ortsverein Lindau seine 
Blutspendeaktion abschließen. 129 Personen aus Lindau und 
Umgebung waren in die neue Schule gekommen, um mit ihrer Spende 
einen Beitrag zur Rettung von Menschenleben zu leisten. 
 
In seiner jüngsten Sitzung im Jugendzentrum beschäftigte sich der 
Vorstand des Lindauer Ortsjugendringes mit einem Angebot für die 
Jugend während der Sommermonate. Das Sommerprogramm wurde 
so gestaltet, dass es möglichst vielen Wünschen gerecht wird und nicht 
in die Arbeit einzelner angeschlossener Verbände eingreift. 
 
Der MGV „Germania“ Elvershausen nimmt am Sängerfest in 
Hammenstedt (1. Juni) teil. Dirigieren wird den MGV Chorleiter 
Wilhelm Sander. 
 
Die finanzielle Mehrbelastung der Einwohner in der Großgemeinde 
Katlenburg-Lindau durch den geänderten Modus der Müllabfuhr im 
Kreis Northeim hat der Vorsitzende des CDU-Ortsverbandes 
Katlenburg-Lindau, Hans-Gerhard Strüder, scharf kritisiert. Vor 
Parteifreunden und Bürgern in Suterode erklärte er, die Haushalte 
müssten jetzt teilweise verdoppelte Beträge bezahlen. 
 
 
Einen Tumult gab es bei dem 
traditionellen Fronleichnamstreffen 
der Schützengesellschaft Lindau. 
Auf Antrag des Schützen Heinrich 
Jass entschied die Versammlung 
mit einer Kampfabstimmung, 
dass beim bevorstehenden 
Königsschießen nur mit 
Vereinsgewehren geschossen 
werden darf. 
 
 
Annemarie Ronnenberg (Katlenburg) heißt die neue erste 
Vorsitzende des Ortsvereins im Roten Kreuz in Katlenburg. 37 
Mitglieder des Ortsvereins wohnten der Jahreshauptversammlung in der 
Gaststätte Roddewig in Katlenburg bei, als die langjährige Vorsitzende 



Martha Freitag (Katlenburg) ihren Rücktritt aus gesundheitlichen 
Gründen erklärte. 

 
 
Waren Bauplätze in der Katlenburg-
Lindauer Ortschaft Suterode schon 
immer rar, so erwartet Bauwillige 
neuerdings strikte Absagen. Der 
Bereich des Bebauungsplans 
Nummer eins zwischen Kreuzberg 
und Thie ist zugebaut. 
 

 
 
Eine Jalousie oder Klapptür für 
die Friedhofskapelle Suterode 
fordert Ortsbürgermeister 
Helmut Heise. Obwohl der 
Antrag schon vor rund sechs 
Monaten gestellt worden war, hat 
die Gemeinde Katlenburg-
Lindau noch keine Abhilfe 
geschaffen. 
 
 
Die Bildung von Ortsjugendringen befürwortet der Vorstand des 
Sportvereins Suterode. Nach Auskunft von Ortsbürgermeister Helmut 
Heise soll jedoch in Suterode kein separater Ring entstehen. 
 
 

 
 

…  vor 30 Jahren (Mai 1985) 
 
Die Bewertungskommission des Wettbewerbs „Unser Dorf soll 
schöner werden“ wird in Gillersheim eintreffen. 
 
Der Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau befasste sich in seiner 
Sitzung in Gillersheim mit fünf Vorlagen zu Bebauungsplänen und –
skizzen im Gemeindebereich. Bei einer Gegenstimme verabschiedet 
wurde die zweite Teilaufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2 („Um die 
Lindenstraße“) in Katlenburg als Satzung. 
 
 



Trotz der unbeständigen 
Witterung und der 
Schneefälle trafen sich 50 
Wanderfreunde zum 
Volkswandertag der 
Abteilung „Wandern“ des 
Fußballclubs Lindau. Als 
Start und Zielort diente das 
Vereinsheim am Hopfenberg. 

 
Einen Trimm-Trip ins Grüne veranstaltet die Sportgemeinschaft 
Berka. An dem Lauf- und Wandertag können alle Einwohner ohne 
Startgeld teilnehmen. 
 
Die Handballer des TSV Katlenburg treffen sich auf dem Katlenburger 
Sportplatz zum Platzaufbau. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF) 
Katlenburg-Lindau lädt zum Stammtisch im Gasthaus Lohse in 
Katlenburg ein. 
 
Einen Vortrag zum Thema „Kirche und Gesellschaft in Mittel- und 
Lateinamerika“ veranstaltet die Volkshochschule im evangelischen 
Gemeindehaus in Katlenburg. 
 
Die Mitglieder des Kindergottesdienst-Mitarbeiterkreises der 
evangelischen Kirchengemeinde Katlenburg treffen sich im 
Gemeindehaus. 
 
 
 
Was ist dies für ein Baum? – Welche 
dieser Pilze darf man essen? – Nur 
einige der vielen Fragen, die rund 320 
Kindern während der 
Waldjugendspiele gestellt wurden. 
 
 
 
Dem Bau eines Tennisplatzes in Suterode steht nunmehr nichts mehr 
im Wege. Der Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau stellte die 
Zeichen auf „Grün“ – es darf gebaut werden, so, wie sich die Planer in 
der Tennisabteilung des TSV Suterode es sich vorstellen. 
 



Als einen vollen Erfolg bezeichnete die 
Vorsitzende des DRK-Ortsvereins 
Lindau, Gertrud Engelhardt, den 
vierten Frühjahrsbasar des Ortsvereins. 
Neben einer großen Kaffeetafel boten die 
DRK-Frauen den zahlreichen Besuchern 
die Möglichkeit sich mit allerlei 
Nützlichem und Schönen für den 
Haushalt zu versorgen. 

 
 
In der evangelischen Kreuzkirche in Lindau wird aus Anlass des 40. 
Jahrestages des Kriegsendes ein Bittgottesdienst zum Gedenken der 
Opfer des II. Weltkrieges stattfinden. Im Anschluss sind alle 
Gottesdienstbesucher zu einem Gesprächsabend im Gemeindehaus 
eingeladen. 
 
Ein Gottesdienst aus Anlass des 40. Jahrestages des Kriegsendes 
findet in der evangelischen Kirche in Katlenburg statt. 
 
 
Ein sauberer „Robin-Hood-Schuss“ 
gelang jetzt dem Bogenschützen Jürgen 
Weber beim Trainingsschießen der 
Bogenschützenabteilung der 
Schützengesellschaft Lindau. Bei 
diesem sehr raren Schuss wird ein Pfeil so 
platziert, dass er in einen bereits auf der 
Scheibe steckenden Pfeil der Länge nach 
eindringt. 
 
 
Der „Evangeliums-Rundfunk“ (Wetzlar) hat ab sofort sein 
Abendprogramm um 15 Minuten verlängert. Darauf wiesen die 
Mitglieder des vorläufigen ERF-Programmbeirates für Niedersachsen, 
Ingolf Berlin und Bernd Haupt (Lindau), hin. 
 
Einstimmig abgelehnt haben es die Mitgliedsverbände im 
Ortsjugendring Lindau / Harz einen Fragebogen an die Lindauer 
Jugendlichen zu verteilen, den der Kreisjugendring Northeim erstellt 
hat. Der Fragebogen, der 16 Seiten umfasst, soll nach Ausführungen 
des Kreisjugendringvorsitzenden Dieter Weber dazu beitragen, 
herauszufinden, wie Jugendliche heute über verschiedene Dinge denken 
und was sie in ihrer Freizeit tun. 



 
Eine Reise nach Danzig bietet vom 18. August bis 1. September die 
SPD-Abteilung Gillersheim an. 38 Plätze stehen für an der Reise 
Interessierte zur Verfügung. 
 
Zur traditionellen Grillparty lädt die Kolpingfamilie Lindau am 
Himmelfahrtstag an die Mordmühle. Für Kinder ist ein spezielles 
Programm in Vorbereitung. 
 
Zum Gedenken an das Kriegsende finden in der Kirchengemeinde 
Elvershausen zwei Gedenkgottesdienste statt, und zwar in 
Elvershausen und in Berka. 

 
 
 
Die Bauarbeiten für den neuen 
Supermarkt in Katlenburg sind in 
vollem Gange. In Fertigbauweise 
entsteht hier eine große Halle. 
 
 
 

Als Kandidaten für die Vorstandswahl des SPD-Unterbezirks 
bestätigte der SPD-Gemeindeverband Katlenburg-Lindau Willi 
Wegener, Kurt-Joachim Braun und Christa Zagonska. Ferner wurden 
acht Delegierte zu dem am 6. Juli in Willershausen stattfindenden 
Parteitag des Unterbezirks und acht Delegierte für die 
Unterbezirkskonferenz des Arbeitskreises für Arbeitnehmerfragen 
gewählt. 
 
Die Einwohner von Wachenhausen, die an der Hauptstraße oder an der 
Kappel wohnen, können noch in diesem Jahr einen 
Erdgasversorgungsanschluss in Betrieb nehmen. So jedenfalls sieht 
die Planung der Westharzer Kraftwerke GmbH in Osterode (WKO) 
vor. 
 
Die Sportgemeinschaft Berka veranstaltet aus Anlass ihres 40jährigen 
Bestehens eine Sportwoche, die mit einem Handballturnier der Damen 
beginnt. Dabei treffen die Mannschaften des TSV Elvershausen, des 
TSV Gillersheim, der SG Berka I, der HSG Katlenburg, der SG Hillerse 
und der SG Berka II aufeinander. 
 
Der Treffpunkt Gottesdienst findet im Gemeindehaus in Katlenburg 
statt. 



 
Der Schützenverein sammelt Altpapier in Wachenhausen. Es wird 
gebeten, das gebündelte Altpapier so an den Straßenrand zu legen, 
dass Fußgänger und Verkehr nicht behindert werden. 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau lädt alle seine Mitglieder, 
Freunde und Gönner zu einer Grillparty am Himmelfahrtstag in das 
Vereinsheim am Hopfenberg in Lindau ein. 
 
Die evangelische Kirchengemeinde Katlenburg feiert einen 
Gottesdienst zum Gedenken an Leben und Werk von Diedrich 
Bonhoeffer. Er war einer der führenden Theologen der bekennenden 
Kirche und wurde am 9. April 1945 im Konzentrationslager Flossenbürg 
ermordet. 
 
Die Gemeindeverwaltung von Katlenburg-Lindau weist darauf hin, 
dass beim geplanten Ausbau des ehemaligen Mühlengrabengeländes in 
Lindau ostwärts der Brückenstraße die Bürger an den Kosten beteiligt 
werden. Der Anliegerbeitrag liegt bei 50 Prozent der umlegbaren 
Straßenausbaukosten. 
 
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Katlenburg-Lindau hat in 
seiner Sitzung mehrere Ausgabeposten beschlossen. So will sich die 
Gemeinde der von der EAM geplanten Verkabelung der Straßen 
Kalbertal und Karlstraße in Gillersheim anschließen. 
 
Der Holzverkauf in der zurückliegenden Saison sei für alle Vorstände 
zufrieden stellend verlaufen, erläuterte der Leiter des Forstamtes 
Katlenburg, Forstoberrat Ulrich Krause im Rahmen einer 
Abschlussbesprechung nach einer Exkursion des Forstamtes Katlenburg 
in Lagershausen. Hervorragende Ergebnisse habe es bei den Verkäufen 
von Buchen und Eichen gegeben. 
 
Zu einer Versammlung bittet der Kaninchenzuchtverein Lindau seine 
Mitglieder ins Vereinsheim am Hopfenberg. 
 
Zum Frühschoppen lädt am Himmelfahrtstag der Schützenverein 
Wachenhausen in das Schützenhaus. 
 
Zur Abfahrt nach Northeim, anlässlich der 100-Jahr-Feier des 
Landkreises, treffen sich die Musiker des Spielmanns- und 
Fanfarenzuges Lindau auf dem Lindauer Marktplatz. 
 
 



Die Sieger beim Schießen 
um die Zinnbecher der 
Freihandschützenabteilung 
der Schützengesellschaft 
Lindau wurden proklamiert. 
Das Foto zeigt von links: 
Günter Biermann, Thomas 
Bönighausen, Bernhard 
Vogt, Hans Bauch und den 
Schießwart Bernd Rümke. 
 
 

 
Die Rhumeauen sollen 
Naturschutzgebiet werden. 
Darüber informierten in der 
Mehrzweckhalle Lindau 
Vertreter der Bezirksregierung 
rund 35 Gäste aus der Ortschaft. 

 
 
 
Die Bauschuttdeponie zwischen Lindau und Bilshausen 
soll nicht in das Naturschutzgebiet miteinbezogen 
werden. 
 
 
 

 
In vollem Gang befinden sich die 
Arbeiten für den Tennisplatz der 
Ortschaft Suterode. Der 
Startschuss für den Bau der 
Tennisanlage fiel unter Beteiligung 
des Vorstandes. 
 

 
 
Bis zu einer Höhe von 30 Prozent der Kosten können Maßnahmen der 
Dorferneuerung in Gillersheim von Privatpersonen nach den 
Dorferneuerungsrichtlinien durch nicht rückzahlbare Zuwendungen 
gefördert werden. Der Zuwendungsbedarf bei privaten 
Dorferneuerungsmaßnahmen muss jedoch mindestens 1000 DM 



erreichen, teilte der stellvertretende Gemeindedirektor der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau, Karl-Heinz Hagerodt, mit. 
 
 
Kreismeister im Tischtennis 
wurden in dieser Saison die 
Herren des FC Lindau, die 
sich den Titel mit Siegen in 
der Endrunde gegen den SC 
Hoppensen und MTV Bad 
Gandersheim II sicherten. Am 
Staffelsieg in der Kreisliga 
Ost und dem Gewinn der 
Kreismeisterschaft waren Richard Hahn, Martin Franke, Heinrich 
Hahn, Andreas Raschke, Markus Hahn und Frank Jünemann 
beteiligt. 
 
 
Die Vorkonfirmanden im Bereich der Kirchengemeinde Lindau 
melden sich am 2. Juni im Anschluss an den stattfindenden Gottesdienst 
im Gemeindehaus an. Dazu sind Familienstammbuch oder andere 
Taufbestätigungen mitzubringen. 
 
Der Musikverein Katlenburg nimmt am Festkommers in Berka teil. Die 
Mitglieder werden gebeten, sich an der Festhalle Berka einzufinden. 
 
Zur Teilnahme an einem Konzert in Northeim treffen sich die Mitglieder 
des Musikvereins Katlenburg am Vereinsheim. 
 
Die neu geschaffene Grillanlage an dem Freizeitgelände Burgblick in 
Katlenburg wird am Himmelfahrtstag offiziell eingeweiht. Bürger und 
Mitglieder der an der Maßnahme beteiligten örtlichen Vereine treffen sich 
auf dem bereits im vergangenen Jahr eingeweihten Gelände zu einer 
Grillparty. 
 
Ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm legten in einer Sitzung 
mit Ortsbürgermeister Kurt-Joachim Braun die Vertreter der örtlichen 
Vereine in Wachenhausen vor. Die koordinierende Versammlung 
sollte dazu beitragen, Terminüberschneidungen zu vermeiden. 
 
Zum Himmelfahrtsgottesdienst im Grünen lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Lindau. Als Andachtsplatz fungiert eine 
Waldlichtung in der Nähe des Waldlehrpfades zwischen Bilshausen und 
Bodensee. 



 
Die Wanderabteilung des TSV Suterode lädt am Himmelfahrtstag zu 
einer Radwanderung. Die Strecke wird rund zehn Kilometer lang sein. 
 
Aus Anlass des 25jährigen Bestehens der Kirchengemeinde Lindau 
findet am 14. Juli ein Gemeindefest statt. Die Feierlichkeiten werden mit 
einem Festgottesdienst eröffnet. 
 

 
Das Double schaffte die 
Tischtennisjugend des 
TSV Wachenhausen in 
dieser Saison mit dem 
Gewinn der 
Kreismeisterschaft und dem 
Pokalsieg. Während sich 
das TSV-Team in der 
Punkterunde souverän 
gegen die übrige 

Konkurrenz behauptete, entschied in der Pokalendrunde nur das 
bessere Spielverhältnis bei Punktgleichheit zugunsten des 
Wachenhäuser Nachwuchses. 
 
 
In der Gastwirtschaft Schulze beginnt ein Erste-Hilfe-Kurs des DRK 
Suterode. Darüber hinaus ist ein Besuch des Northeimer DRK-Zentrums 
geplant. 
 
Die Mitglieder der Sportgemeinschaft Berka treffen sich an der 
Festhalle Berka zum Abmarsch ans Ehrenmal. Alle weiteren Vereine 
treffen sich am Feuerwehrgerätehaus. 
 
Der CDU-Gemeindeverband Katlenburg-Lindau trifft sich im Rahmen 
seines Ortsbesichtigungs-Programms in Gillersheim. Den Auftakt 
bildet ein Frühschoppen an der Molkerei. 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau nimmt an der 
Bezirksmeisterschaft in Wulften teil. Treffpunkt der Musiker ist auf dem 
Lindauer Marktplatz. 
 
Die traditionelle Grenzwanderung des TSV Blau Weiß Katlenburg 
findet statt. Die Teilnehmer an dieser Tageswanderung treffen sich mit 
ihren Pkw vor dem Vereinslokal „Zur Krone“. 
 



Zu einem Arbeitseinsatz treffen sich die Mitglieder der Tennisabteilung 
des TSV Blau Weiß Katlenburg an der Tennisanlage auf dem 
Burgberg. Die Vereinsmitglieder treffen sich zu Ausbauarbeiten für das 
neue Tennisheim des Vereins. 
 
 
In den Wettstreit um 
Punkte und Zeiten traten die 
Bürger der Katlenburg-
Lindauer Ortschaft Berka. 
Auf dem Platz an der 
Festhalle sorgten mehrere 
hundert Einwohner bei 
hochsommerlicher 
Witterung für Trubel 
während des gesamten Tages. „Das Dorf spielt mit“ lautete das Motto – 
eingeladen hatte die Sportgemeinschaft (SG) Berka, die in diesen 
Tagen ihr 40jähriges Bestehen feiert. 
 
 
Das vom MGV Wachenhausen geplante Singen fällt aus. Ein neuer 
Termin steht noch nicht fest. 
 
Die Mitglieder des Männergesangvereins Katlenburg treffen sich an 
der Scheune von Werner Schauf, wo der Festwagen für das 
Schützenfest zu Pfingsten vorbereitet werden soll. 
 
 

Eine Flut von Ehrungen gab es 
beim Festkommers in der 
Festhalle zum 40jährigen 
Bestehen der 
Sportgemeinschaft Berka. Den 
Kreisehrenbrief des Northeimer 
Handballverbandes bekamen 
Helmut Ahrend, Manfred 
Bethe, Reinhard Bierwirth, 

Horst Grube, Heini Helmold, Jürgen Holzberger, Hans-Jürgen Koch, 
Heinz-Jürgen Koch, Heinz Hoyer, Dietrich Kuhlmann, Helmuth 
Kutsche, Werner Müller, Günter Röglin und Dieter Schmidt. 
 
 



Im Rahmen des Schützenfestes nimmt der Musikverein Katlenburg an 
der Kranzniederlegung sowie am anschließenden Gottesdienst teil. 
Treffpunkt ist an der Gemeindeverwaltung. 
 
Die Sänger des Handwerkerbildungsvereins und 
Männergesangvereins Elvershausen treffen sich im Gasthaus Kiel zu 
einer Chorprobe für das Sängerfest in Imbshausen. Es wird um 
zahlreiches Erscheinen gebeten. 
 
 
 
Sein 30jähriges Bestehen feierte 
am Pfingstwochenende der 
Schützenverein Katlenburg. 
Höhepunkte waren der 
Festkommers und die Proklamation 
der Schützenkönige. 
 
 
 
Zur Altenkreisfahrt nach Bad Sooden-Allendorf lädt die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde Elvershausen. Die Fahrt startet am 
Pfarramt. 
 
Die Vorbereitungen für das Königsschießen waren zentraler 
Beratungspunkt der Jahreshauptversammlung der 
Freihandschützen Lindau. Das Schießen soll am 7. September 
stattfinden. 
 
Sein 120jähriges Bestehen feiert vom 6. bis 8. Juli der 
Männergesangverein Elvershausen. Der Jubiläumsverein will den 
Geburtstag in Form eines Sängerfestes feiern. 
 
Zu einem Gemeindenachmittag in das Gemeindehaus in Katlenburg 
lädt die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Katlenburg. 
 
Die Vereinsmeisterschaften der Bogenschützenabteilung der 
Schützengesellschaft Lindau werden auf dem Bogenschießplatz an 
der Steinlake ausgetragen. 
 
Die Mitglieder der Schützengesellschaft Lindau treffen sich am 
Pfingstsonntag auf dem Marktplatz zur Abfahrt nach Katlenburg zum 
Festzug. 
 



Auf das Verbot von Gewässerverschmutzungen und der unzulässigen 
Einleitung von wassergefährdenden Flüssigkeiten nach den 
Bestimmungen des Niedersächsischen Wassergesetzes und des 
Wasserhaushaltsgesetzes wies jetzt der Direktor der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau, Günter Pape, hin. Dabei nahm der 
Gemeindedirektor Bezug auf diverse Klagen in Ortsratssitzungen, 
wonach Altöl und Jauche wiederholt in Gewässer eingeleitet worden 
seien. 
 
Die Generalversammlung des Fußball-Club Lindau findet am 7. Juni im 
Vereinsheim am Hopfenberg statt. Auf der Tagesordnung stehen 
Neuwahlen und Ehrungen. 
 
Die Jazz-Gymnastikgruppe des TSV Blau-Weiß Katlenburg trifft sich 
am Pfingstmontag im Festzelt in Katlenburg. 
 
Insgesamt 13 Veranstaltungen hat der Vorstand des „Ortsjugendring 
Lindau / Harz“ den angeschlossenen Vereinen für die Ferien-Aktion 
als Vorschlag zugeleitet. Wie dazu Vorsitzender Bernd Haupt 
ausführte, sollen die Jugendlichen der Vereine Streichungen oder 
Ergänzungen vornehmen, um ein Angebot für die Sommerferien 
unterbreiten zu können, das auch Resonanz findet. 
 
 

Einen dritten Platz belegte der 
Katlenburger Jörg Sauer mit 
seinem Hund „Asko“ bei der 
Kreismeisterschaft der Gruppe 
West-Harz des Deutschen 
Verbandes für Gebrauchshunde. 
Platz eins belegte Egon Limburg 
(Förste) mit seinem Deutschen 
Schäferhund „Brando“. 

 
 
Eine Fahrt zum Dümmersee plant die Ortsgruppe Gillersheim im 
Deutschen Bund für Vogelschutz. Die Fahrt startet am 2. Juni am 
Gasthaus Friedrichs. 
 
Ein umfangreiches Besichtigungs- und Informationsprogramm hält 
der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau für seine englischen 
Gäste, die auf dem Marktplatz der Ortschaft eintreffen werden, bereit. So 
wollen die Gastgeber den Sängern des MGV Dursley die Rhumequellen, 
Duderstadt und den Seeburger See zeigen. 



 
Der Gottesdienst der evangelischen Kirchengemeinde Lindau findet 
am Pfingstsonntag im Gotteshaus der Gemeinde in Lindau statt. 
 
Die Kyffhäuser-Kameradschaft Katlenburg trifft sich beim Gasthaus 
Lohse zum Antreten der örtlichen Vereine zu dem Festgottesdienst zum 
Schützenjubiläum. 
 
Am Festumzug des Schützenvereins Katlenburg nimmt auch der 
Schützenverein Wachenhausen teil. Die Wachenhäuser treffen sich 
am Pfingstsonntag vor der Gaststätte Bierwirth zur Abfahrt nach 
Katlenburg. 
 
Die SPD Katlenburg-Lindau errichtet am Lindauer Marktplatz und im 
Ortszentrum Katlenburg jeweils einen Informationsstand. 
 
 
 
Die Bauarbeiten zur Renovierung 
des evangelischen Gotteshauses 
in Katlenburg haben begonnen. 
Seit kurzem sind die Bauarbeiter 
damit beschäftigt, die Nordostseite 
des Gebäudes zu restaurieren. 
 
 
 
Eine dänische Volkstanzgruppe erwartet der Landesverband 
Niedersachsen der Deutschen Schreberjugend über das 
Pfingstwochenende in Katlenburg. Die Gruppe aus Dänemark wird 
ankommen und anlässlich des Schützenfestes auftreten. 
 

 
 
Rund 500 Besucher zählte der 
Waldgottesdienst in der Leisenberger 
Kirchenruine. Die einstündige Andacht 
wurde gestaltet vom Posaunenchor 
Billingshausen und dem Chor 
Gillersheim. 
 
 

 
 



Der Bebauungsplan Nr. 4 für den Bereich Eichenstieg im Katlenburg-
Lindauer Ortsteil Gillersheim ist durch den Landkreis Northeim jetzt 
genehmigt worden. Nähere Auskünfte erteilt das Bauamt der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau, Bahnhofstraße 6, Zimmer 6. 
 
Die Mitglieder der Damenschützen-Abteilung in der 
Schützengesellschaft Lindau finden sich im Schützenhaus zu einer 
Besprechung ein. Thema des Treffens ist die Planung des 
Schießplanes anlässlich des bevorstehenden Schützenfestes. 
 
 
Auf dem Schießstand in 
Gillersheim trug der Pistolen- und 
Bogensportclub (PBC) Northeim 
seine Vereinsmeisterschaften aus. 
Hintere Reihe von links: Karl-Heinz 
Küster, Gerhard Eggert, Bernd 
Rapczinski, Helmuth Neuse, 
vordere Reihe: Rolf Bode und 
Lothar Cyron. 
 
 
Der Männergesangverein aus Dursley, genannt Dursley Male Voice 
Choir, gibt zwei Konzerte in Lindau. Das erste findet im Marienstift an 
der Bundesstraße und das zweite in der katholischen Kirche Peter und 
Paul statt. 
 
Die Parkplatzsituation an der Bundesstraße 247 in Katlenburg wird 
sich in absehbarer Zeit entkrampfen. Grund: Gegenwärtig baut die 
Gemeinde Katlenburg-Lindau in der von der Bundesstraße 
abzweigenden Straße „Alte Feuerwache“ 25 neue Stellplätze für Pkw 
und andere Fahrzeuge. 
 
Die St. Johannes-Bücherstube in Katlenburg feiert ihr fünfjähriges 
Bestehen. Aufgrund dieses Geburtstages veranstaltet die evangelische 
Kirchengemeinde einen Wettbewerb, bei dem es gilt, bis zum 12. Juni 
den Verfasser eines Sprichwortes zu erraten. 
 
Über die Umweltschutzmaßnahmen des Landkreises Northeim 
berichtet Hans-Gerhard Strüder in der Hauptversammlung des CDU-
Ortsverbandes Lindau, die in der Gaststätte „Ratskeller“ in Lindau 
stattfindet. Strüder ist Mitglied des Umweltschutzausschusses im 
Northeimer Kreistag. 
 



Der CDU-Ortsverband Katlenburg lädt zu einem Stammtisch in das 
Gasthaus Lohse in Katlenburg ein. 
 
Der Ortsverein Katlenburg des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
sammelt am 8. Juni Altpapier. Der Altpapiercontainer steht wie gewohnt 
neben dem Glascontainer, teilte Vorsitzende Annemarie Ronnenberg 
mit. 
 
Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Katlenburg plant am 
11. Juni für die älteren Gemeindemitglieder eine Fahrt in den Harz, die 
mit einem Abstecher nach Goslar verbunden ist. Abfahrt ist sowohl in 
Wachenhausen, in Suterode und in Katlenburg. 
 
Der TSV „Eintracht“ Wachenhausen veranstaltet vom 1. Juni bis 7. 
Juni seine Sportwoche, teilte Vorsitzender Karl-Heinz Pinkale mit. 
Das Programm der TSV-Sportwoche beginnt am 1. Juni mit einem 
Handball-Turnier der C-Jugend auf dem Sportplatz. 
 
Die Kyffhäuser-Kameradschaft Berka lädt ihre Mitglieder am 1. Juni zu 
einem Grillabend am Schießheim ein. 
 
Zu einem Fototermin kommen die Sänger des 
Handwerkerbildungsvereins Berka am 2. Juni an der Festhalle in 
Berka zusammen. 
 
Der CDU-Ortsverband Gillersheim trifft sich im Gasthaus Peinemann 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung. Auf der Tagesordnung 
steht das „kommunalpolitische Geschehen in der Gemeinde Katlenburg-
Lindau“, erklärte ein Sprecher. 
 
 

 
 

… vor 20 Jahren (Mai 1995) 
 

Der „Schnupper-Nachmittag“ des 
Katlenburger Musikvereins, der vor 
zwei Jahren alle Erwartungen übertraf, 
geriet in seiner Neuauflage zu einem 
glatten Reinfall. Nur ein Mädchen und 
ein Junge waren der Einladung in die 
Suteroder Straße gefolgt. 
 

 



Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Johannes 
Katlenburg lädt zu einem Konzert mit dem Credo-Chor aus St. 
Petersburg in die St. Johannes-Kirche ein. Die Vorkonfirmanden und –
konfirmandinnen können im Gemeindehaus in der Herzberger Straße 21 
angemeldet werden. 
 
 
 
Die Gemeindeverwaltung Katlenburg-
Lindau steckt derzeit mitten im Umzug. 
Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt und 
dessen Sekretärin, Kämmerer Heinz Zietlow 
und Hauptamtsleiter Volker Mönnich haben 
sich in der oberen Etage des Anbaus, der eine 
zusätzliche Fläche von 300 Quadratmetern 
offeriert, bereits mehr oder minder eingerichtet. 
 
 
 

Silke Schmidt ist jung, vielseitig interessiert und 
zielstrebig. Vor eineinhalb Jahren begann die 
Nörten-Hardenbergerin eine Ausbildung beim 
Landkreis Northeim als 
Kreisinspektoranwärterin mit dem Ziel, im 
gehobenen Dienst zu arbeiten. Ihre dreijährige 
Ausbildung, die 22 Monate Schule in Hannover 
und 14 Monate Arbeit in der täglichen Praxis 
beinhaltet, führte die Abiturientin jetzt als 
Praktikantin für zwei Monate in die Verwaltung 
der Gemeinde Katlenburg-Lindau. 

 
 
 
 
Heinrich Schlüter und Hans 
Geisenhanslücke haben einiges 
gemeinsam: Sie wohnen beide im 
Eichsfeld, haben Malen als 
gemeinsames Hobby und bestreiten 
derzeit eine gemeinsame Ausstellung 
im Eichsfeldort Lindau. 
 
 
 



Das Maibockschießen des 
Schützenvereins Gillersheim 
fand erneut ein großes Echo, da 
sich an dem Wettbewerb auch 
Bürger beteiligen können, die 
dem Verein nicht angehören. Drei 
Pokale gab es für die besten 
Schützen. 
 

 
 
Traditionsgemäß wurde am Tag der 
Generalversammlung des Vereins für 
Freihandschießen von 1922 Lindau das 
Vereinsschießen mit der Freien Pistole 
veranstaltet. Den ersten Platz errang mit 24 
Ringen Thorsten Wehr gefolgt von Christian 
Beuermann (23) und Klaus Hüller (20). 
 
 
 
90 neue Häuser sind in den vergangenen fünf Jahren im Gebiet der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau gebaut worden. „Und die Nachfrage ist 
immer noch stark“, erläuterte Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt. 
 

 
 
 
„Wir bauen eine Brücke“, lautete das Motto des ersten 
Jugendtages der Jugendkolpinggruppe Lindau. 
Aber über diese Brücke gingen nur wenig 
Jugendliche. 
 
 
 

 
 
Der neue Vorsitzende des CDU-
Samtgemeindeverbandes Katlenburg-Lindau heißt Otto 
Großkopf. Er wurde in der Jahreshauptversammlung in der 
Gaststätte Bierwirth in Lindau einstimmig zum Nachfolger 
von Hans-Joachim Bötel gewählt. 
 
 



Einen etwas anderen 
Gottesdienst als gewöhnlich 
erlebte die evangelische 
Kirchengemeinde Gillersheim: 
Der Singegottesdienst wurde 
musikalisch nicht nur vom 
Kirchenchor, sondern erstmals 

auch von Kindern aus dem Kindergarten mitgestaltet. Die fünf- und 
sechsjährigen Jungen und Mädchen sangen in lockerer Atmosphäre, 
begleitet von Instrumenten, zum Sonntag „Kantate“ (Singet!) gemeinsam 
mit den rund 160 Gottesdienstbesuchern und dem Chor Lieder wie 
„Vom Aufgang der Sonne“, „Er hat die Welt in seiner Hand“ sowie „Ich 
bin ein Musikant“. 
 
 
Die ersten Überlegungen zum Bau einer 
Umgehungsstraße für die Orte Katlenburg, 
Berka und Lindau liegen rund 20 Jahre 
zurück. Jetzt zeichnet sich ab, dass das 
Thema wieder auf den Tisch kommt. 
 

 
 
Fast jeder zweite Einwohner in Elvershausen ist 
Mitglied in einer der acht Abteilungen des örtlichen 
Turn- und Sportvereins. Geprägt wurde die 
Vereinsgeschichte in den zurückliegenden 25 
Jahren von den ehemaligen Vorsitzenden Klaus 
Rien und Klaus Engelmann. 
 
 

 
Darüber, wie eine Lokalzeitung entsteht, 
informierten sich die Ortsbürgermeister 
der Gemeinde Katlenburg-Lindau sowie 
Amtsleiter der Verwaltung mit 
Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt 
an der Spitze in der Redaktion der HNA / 
Northeimer Neueste Nachrichten. Dabei 
wurde der Arbeitsablauf von der 
Recherche über die gewählte 
Darstellungsform, der Umgang mit dem Computer bis hin zur 
Gestaltung der Seiten beleuchtet und Fragen der Gäste beantwortet. 
 



 
Die Idee stammt von Ortsbürgermeister Wilhelm Müller: „Weil wir so 
ein großes Programm haben, fahren wir mit dem Fahrrad.“ Gesagt, 
getan. So kamen die Mitglieder des Katlenburger Ortsrates und 
Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt zur jüngsten 
Ortsbesichtigung mit ihren Drahteseln, legten einige Kilometer zurück. 
 

 
 
 
Vorsicht ist angesagt: Wer den steilen Weg zwischen 
Sterthagen und Duhmblick in Katlenburg begeht, 
muss aufpassen, nicht ins Rutschen zu geraten. 
 
 
 

 
 
Das Festprogramm anlässlich des 
100. Geburtstags des 
Handwerkerbildungsvereins Berka 
ist für die Pfingsttage geplant. Den 
Auftakt bildet am 2. Juni eine 
Jugend-Disco. 
 
 
 
Wer heute etwas auf Raten bestellt, bekommt die Ware sofort und 
stottert dann die Kaufsumme ab. Früher war das umgekehrt: Da wurde 
die Ware erst geliefert, wenn der Preis in voller Höhe bezahlt war. 
Diese Erfahrung hat auch der Handwerker-Bildungsverein (HBV) 
Berka gemacht. Wie aus den historischen Überlieferungen hervorgeht, 
bekamen die Sänger anno 1897 die bestellte Fahne erst, als die letzte 
Rate beglichen war. 
 
 

Nach einem Beschluss, den der Verwaltungsausschuss 
in seiner jüngsten Sitzung fasste, tritt die Gemeinde 
Katlenburg-Lindau dem Klimabündnis europäischer 
Städte und Gemeinden zum Erhalt der Erdatmosphäre 
bei. Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt begründete 
die Mitgliedschaft damit, ein Signal für den 
Umweltschutz setzen zu wollen. 

 



Die Gemeinde Katlenburg-Lindau will noch in diesem Jahr mit dem 
Bau eines Regenrückhaltebeckens im Hillemannsgrund in Katlenburg 
beginnen. Das kündigte Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt nach 
einer Sitzung des Verwaltungsausschusses an, der am 
geschichtsträchtigen Datum des 23. Mai – 46 Jahre nach Verkündung 
unseres Grundgesetzes – erstmals im neuen Sitzungssaal tagte. 
 
Der TSV Gillersheim will im Herbst mit dem Um- und Ausbau seines 
Sporthauses beginnen. Das beschlossen die anwesenden 40 
stimmberechtigten Mitglieder in der Jahreshauptversammlung des 
Sportvereins. 
 
 
Die Arbeiten zum Bau der 
Mehrzweckhalle im Schatten 
des Gillersheimer 
Schützenhauses haben 
begonnen: Die Fundamente 
sind zum größten Teil 
gesetzt, und noch in diesem 
Jahr soll der Rohbau als 
erster Bauabschnitt 
verwirklicht werden. Starke 
Regenfälle hatten die ausgehobenen Gräben überflutet. 
 
 
Wenn in Berka von der Dorferneuerung gesprochen wird, ist bei 
Birgitte Meier ein Leuchten in den Augen unverkennbar. Und das hat 
einen ganz bestimmten Grund: „Bei diesem Projekt tritt der ohnehin gute 
Gemeinschaftssinn der Berkaer besonders stark in den Vordergrund.“ 
 

 
 
Birgitte Meier ist als Ortsbürgermeisterin 
für das Ehrenmal auf dem Friedhof Berka 
zuständig. Besonderes Augenmerk richtet 
sie auf die Bepflanzung. 

 
 
 

 
 
 
 



…  vor 10 Jahren (Mai 2005) 
 

Der Minifußball-Club Elvershausen ermittelte in spannenden Spielen 
am Kickertisch den Mini-Kicker Dorfpokalsieger. Zwölf Mannschaften, 
von denen neun Teams gleichzeitig in der Wertung der örtlichen 
Vereine starteten, ermittelten in einer einfachen Punktrunde die Sieger. 
 
 
 
 
Die Vereinsmeister sind gekürt. In heiterer 
Runde besiegelten die Katlenburger 
Schützen mit Nadeln und Pokalen ihre 
Vereinsmeisterschaften. 
 
 
 

 
 
Die besten Stücke waren schnell weg. „Ich 
brauche noch eine Weste, die zum roten Rock 
passt.“ Gebraucht werden die Kostüme für die 
Teilnahme am historischen Markttreiben zur 
900-Jahr-Feier am Pfingstwochenende in 
Gillersheim. 
 
 
 

 
Die Christdemokraten des Gemeindeverbandes 
Katlenburg-Lindau stehen voll hinter ihrem 
Bürgermeister-Kandidaten Uwe Ahrens. Bei der 
Mitgliederversammlung der Partei in Suterode votierten 
alle Anwesenden für den Verwaltungsfachmann aus 
Edesheim. 
 
 

 
Die jüngst wegen hoher Luftfeuchtigkeit 
ausgefallene historisch-naturkundliche 
Wanderung durch die Wälder um 
Gillersheim wird jetzt nachgeholt. 
Treffpunkt ist am Kalkwerk-Parkplatz. 
 



 
 
Sieben Motorradfahrer kamen 2004 im 
Raum Göttingen und Northeim bei 
Verkehrsunfällen ums Leben, viele mehr 
wurden leicht oder schwer verletzt. Für 
die Toten standen auf dem Altar sieben 
Kerzen, die Pfarrer Martin Karras 
anzündete. Das war der bewegendste 
Moment im Eichsfelder Biker-
Gottesdienst, der zum zweiten Mal in 
Lindau stattfand. 
 
 
 

Uwe Ahrens aus 
Edesheim soll 
Bürgermeister der 
Gemeinde Katlenburg-
Lindau werden. SPD und 
CDU, die im Rat je zehn 
der insgesamt 21 Sitze 
stellen, präsentierten 
ihren gemeinsamen 
Wunschkandidaten für 

das erste Mal zur Wahl stehende Amt des hauptamtlichen 
Bürgermeisters. 
 
 
Nach acht Jahren 
endete im Verein für 
Freihandschießen 
Lindau die Ära des 
Vorsitzenden Thomas 
Napp. Die Mitglieder 
wählten Manfred Hesse in der Generalversammlung zum neuen 
Vorsitzenden. 
 
 
Zum letzten Mal in dieser Saison trifft sich die Männerrunde des 
Suteroder Vesperclubs zum geselligen Beisammensein. Treffpunkt ist 
im Gasthaus Fricke. 
 
 



 
Die Stimmung unter den Aktiven des 
Spielmanns- und Fanfarenzugs Lindau ist 
derzeit nicht wie sonst. Es liegt eine gewisse 
Spannung in der Luft, jeder tut auf seine Weise 
ein wenig geheimnisvoll. Bei den Musikern 
aus dem Eichsfeldort stehen demnächst die 
zweiten Vereinsmeisterschaften (die ersten 
fanden 1984 statt) auf dem Programm. 
 

 
Eine Halbtagesfahrt nach Goslar mit Besuch des Rammelsberg-
Bergwerkmuseums und einer Kaffeepause unternimmt der 
Sozialverband Lindau am 7. Juni. Die Abfahrt erfolgt am Marktplatz. 
 
Beim Kyffhäuser-Kreisverband Northeim steht das 
Jugendpokalschießen auf dem Programm. Ausrichtender Verein ist die 
Kyffhäuser-Kameradschaft Suterode, die dazu in ihren Schießstand 
einlädt. 
 
Die Mutter-Kind-Gruppe Elvershausen lädt zusammen mit der 
Kinderturngruppe des TSV zu einem Kinderfest am Pfarrhaus ein. 
Das startet mit einem vielfältigen Programm. 
 
Der Handwerkerbildungsverein und die Sportgemeinschaft Berka 
feiern gemeinsam. Beide haben einen runden Geburtstag: Der HBV ist 
110 Jahre alt, die SG 60. 
 
 
Wie große Teppiche 
wirken sie derzeit in 
der Landschaft, die 
prachtvoll blühenden 
gelben Rapsfelder, 
die unübersehbar 
daran erinnern, dass 
der Monat Mai zu den 
schönsten des Jahres 
zählt. In dieser Szene 
diente ein Rapsfeld zwischen Katlenburg und Lindau als Vordergrund 
für den historischen Burgbergkomplex. 
 
 
 



 
900Jahr-Feier in Gillersheim – Kein Mangel 
an historischen Geräten: Wie früher im 
Haushalt gearbeitet wurde, gab es an diesem 
Stand zu sehen. 
 
 

 
 
900-Jahr-Feier in Gillersheim – Wurden ganz schön 
nass: Die Männer aus dem Zeltlager. 
 
 

 
 
 
 
900-Jahr-Feier in Gillersheim – Beherrscht sein 
Handwerk: Der gelernte Schmied bei der Arbeit an 
der Esse. Hier entsteht gerade ein Feuerhaken. 
 
 
 
 

 
900-Jahr-Feier in Gillersheim – Frisch 
gepresster Saft: Kräftig zupacken 
mussten diese beiden Herren, damit der 
Saft aus den Äpfeln gewonnen wurde. 
Fünf Zentner Äpfel hatten die 
Gillersheimer für diese Aktion 
eingekauft. 
 

 
 
 
 
900-Jahr-Feier in Gillersheim – Gelernt ist gelernt: Zum 
Töpfern gehört viel Geschick. 
 
 
 
 
 



 
900-Jahr-Feier in Gillersheim – 
Zuschauen beim Zigarren 
drehen: Die alte 
Handwerkstradition der per Hand 
gerollten Rauchwaren wird in 
Gillersheim von einigen Damen 
beherrscht. Sie ließen sich dabei 
über die Schulter schauen. 
 
 
 
Ein Rundgang durch das alte Gillersheim. Genauso oder zumindest so 
ähnlich wie beim historischen Markt anlässlich der 900-Jahr-Feier muss 
es früher bei den Kuckucks, wie die Gillersheimer genannt werden, 
zugegangen sein. 
 
 

900-Jahr-Feier in 
Gillersheim – Es wurde 
mächtig zugehauen: Mit 
alten Dreschflegeln wurde 
der im vergangenen Jahr 
extra für diesen Zweck 
gemähte Roggen 
gedroschen. Den kräftigen 
Männern flogen dabei 

gelegentlich die historischen Arbeitsgeräte auseinander. 
 
 
Sieben Musikerinnen und 
Musiker hatten Brigitte 
Klaproth und Helmut 
Bartschies zum siebten von 
ihnen veranstalteten Konzert in 
der St.-Martini-Kirche zu 
Berka eingeladen. Neben 
Organistin Antje Wissemann, 
Kantorin an der St.-Sixti-Kirche 
Northeim und Kreiskantorin, spielten Thomas Bocklenberg 
(Chitarrone), die Trompeter Johann Plietzsch und Ulf Behrens sowie 
die Posaunisten Clemens Erdmann, Hans Dieter Gilleßen und Tilo 
Tritthart europäische Barockmusik auf Barockinstrumenten. 
 



 
Wer sich ein wenig in das außerirdische Leben entführen lassen möchte, 
der sollte in die Festhalle nach Berka kommen. „Leben im All“ heißt 
dort das Motto des Nachmittags. 
 
Die Wanderabteilung der Sportgemeinschaft (SG) Berka weist darauf 
hin, dass die kommende Wanderung entgegen der bisherigen Planung 
nur in die nähere Umgebung führen wird. Anlass dafür ist der 
stattfindende Fototermin für das bevorstehende Fest, der 
wahrgenommen werden muss. 
 
Die Mitglieder des Festausschusses für die 900-Jahr-Feier in 
Katlenburg treffen sich zusammen mit den Vertretern der örtlichen 
Vereine und Verbände und des Ortsrats zu einer weiteren Sitzung. 
Dabei sollen die Positionen für die Stände, Buden und Spiele festgelegt 
werden. 
 
 

900-Jahr-Feier in Gillersheim – 
Außergewöhnliche Prozession: 
Auf den Spuren von Turnvater Jahn 
marschierten mit militärischer 
Disziplin acht sportliche Herren 
durchs Dorf, gekleidet in lange 
weiße Unterhosen. Alle 500 Meter 
führten sie ihre ausgefeilten 
Leibesertüchtigungen vor. 

 
 
 
 
 
Petrus war den Gillersheimern am 
Pfingstsonntag gnädig: Nach dem 
verregneten Auftakt strahlte die Sonne. 
Musikalisch begleitet vom Bilshäuser 
Spielmannszug proklamierten die 
Schützen die Realgemeindekönigin. 
 
 
 
 
 
 



 
Volles Haus beim kulturellen 
Abend: 350 Gäste erlebten ein 
buntes Programm in der Festhalle 
Gillersheim, darunter ein extra 
zum Jubiläum komponiertes Lied 
der Flöten-Kinder. Besonders viel 
Beifall erntete die 
Theaterwerkstatt (Foto) mit ihrer 

Darstellung von Schule gestern und heute. 
 
 
 
„Nun hört und seht, was hier 
geschah. Wir werden es 
erzählen.“ Mit diesen Worten 
nahmen die Schauspieler der 
Gillersheimer Theatergruppe 
„Kaktusblüten“ ihr Publikum 
an der Lindauer Mordmühle 
mit auf eine dramatische 
Zeitreise in die Geschichte 
Lindaus und der umliegenden Dörfer nach dem Ende des 30-jährigen 
Krieges. 
 
 
 

Die Ehrungen beim 
Kommers des 
Handwerkerbildungsverei

ns Gillersheim (HBV) 
anlässlich des 100. 
Stiftungsfestes wollten 
kein Ende nehmen. Der 
Präsident des 

Niedersächsischen 
Chorverbandes, Wolfgang Schröfel, und der Vorsitzende des 
Bezirkes Weser / Leine, Karl-August Fricke, hatten Mühe, den 
Überblick zu bewahren und verwechselten zunächst die Mitglieder mit 
40 Jahren Mitgliedschaft mit denjenigen, die „nur“ zehn Jahre dabei 
sind. 
 
 
 



Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau umrahmt das 
Freundschaftssingen des Handwerkerbildungsvereins in Gillersheim, 
der sein 100-jähriges Bestehen feiert, musikalisch. Treffpunkt zur Abfahrt 
ist an der Mehrzweckhalle. 
 
Die Mitglieder des Seniorenkreises St. Peter und Paul in Lindau 
treffen sich zum Grillen. Aufgrund der unsicheren Wetterlage findet die 
Veranstaltung im Pfarrheim statt. 
 
In Berka findet ein Kleidermarkt für Erwachsene statt. Dabei wird 
ausschließlich Garderobe ab Größe 176 angeboten. 
 
 
In Suterode ist ein Verein zur Förderung des Handballs 
aus der Taufe gehoben. Wie der Vorsitzende Dieter 
Zimmermann mitteilte, ist es das Ziel des Vereins, den 
Handballsport im TSV Rot-Weiß Suterode durch freiwillige 
Spenden und Beiträge zu unterstützen. 
 
 
Beim Seniorenkreis St. Peter und Paul in Lindau steht eine Tagesfahrt 
auf dem Programm. Der Ausflug führt am 23. Juni nach Berklingen und 
Schöppenstedt. 
 
Die Mitglieder der Damengymnastikabteilung der Sportgemeinschaft 
Berka treffen sich zu einem Fototermin mit dem blauen T-Shirt am 
Sportheim. 
 
Der Handwerkerbildungsverein Berka (HBV) fährt zum 
Freundschaftssingen nach Gillersheim. Der dortige HBV feiert seinen 
100. Geburtstag. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Suterode legt Sonderschichten ein, um für 
die Abschnittswettbewerbe fit zu werden. Deshalb wurden zusätzliche 
Dienstabende anberaumt. 
 
Die Sportabzeichensaison für die Gemeinde Katlenburg-Lindau 
beginnt auf dem Sportplatz in Lindau. Die Sportabzeichenabnahme 
findet nach Angaben von Inga Wagner vom Turn- und Sportverein 
Blau-Weiß Katlenburg an jedem letzten Freitag eines Monats – auch 
in den Sommerferien – statt. 
 
 
 



Alle aktiven Spielleute des Spielmanns- und Fanfarenzuges Lindau 
treffen sich an der Mehrzweckhalle in Lindau zur Abfahrt nach Hillerse. 
Dort werden die Teilnehmer beim Jubiläumsfest „950 Jahre Hillerse“ 
musikalisch mitwirken. 
 
 

 
 
Wissen Sie, was eine 
Schusterkugel ist? Nein, dann 
geht es Ihnen wahrscheinlich 
wie den meisten Menschen. 
Einige Wachenhäuser wissen 
aber sehr gut, was es mit 
diesem Begriff auf sich hat. 
 
 

 
 
 
 
Es war einmal: 1922 wurde in 
Wachenhausen ein Ruderklub 
gegründet, dessen Mitglieder zumeist 
Bauern waren. 
 
 
 
 
Vor dem Hintergrund einer Anfrage der SPD-Landtagsabgeordneten 
Frauke Heiligenstadt (Gillersheim) und Uwe Schwarz (Bad 
Gandersheim) hat der Northeimer Landrat Michael Wickmann das 
Sozialministerium in Hannover jetzt über die Auswirkungen der 
Rechtsänderung des neuen niedersächsischen Pflegegesetzes für die in 
stationären Pflegeeinrichtungen untergebrachten Pflegebedürftigen im 
Landkreis Northeim informiert. Danach haben zum Stichtag 1. Januar 
2004 474 pflegebedürftige Menschen keinen bewohnerbezogenen 
Aufwendungszuschuss mehr erhalten. 
 
 
 
 
 
 



1956 stiftete der damalige 
Bundespräsident Theodor 
Heuss die Zelter-Plakette als 
Anerkennung für Verdienste 
um den Chorgesang. Mit der 
Plakette wurde Maurermeister 
Carl Friedrich Zelter (1758 – 
1832) gedacht, der sich auf 
vielfältige Weise, unter 
anderem als Komponist von 
mehr als 200 Liedern und 
Chorkompositionen, um das 

Musikleben in Deutschland unschätzbare Verdienste erwarb. Diese hohe 
Auszeichnung wurde jetzt dem Handwerker-Bildungsverein 
Gillersheim (HBV) beim Kommers zum 100-jährigen Bestehen vom 
stellvertretenden Landrat Rudolf Hermes überreicht. 
 
Da sich die Katholiken aus Lindau Pfarrer Martin Karras mit der 
Kirchengemeinde Bilshausen teilen müssen, findet die 
Fronleichnamsprozession diesmal am Sonntag statt. Traditionell 
holen die Lindauer Schützen den Pfarrer ab. 
 
 
Die Männer der HSG Katlenburg / 
Wachenhausen können sich ihren 
großen Traum vom Aufstieg in die 
Handball-Verbandsliga erfüllen. 
Dazu reicht ihnen in der letzten Partie 
der Aufstiegsrunde in der 
Katlenburger Burgberghalle gegen 
die HSG Lüneburg schon ein 
Unentschieden. 
 
 
 
Die Abteilung Katlenburg-Lindau der Kreisvolkshochschule bietet 
einen Kursus zur Internet-Seitengestaltung mit Macromedia 
Dreamweaver MX (Grundstufe) an. Nach Mitteilung von 
Abteilungsleiterin Ulrike Semmler gehört Dreamweaver zu den 
Profiwerkzeugen. 
 
Der katholische Frauenbund Lindau lädt zur Maiandacht in die Kirche 
St. Peter und Paul ein. Anschließend wird bei Familie Strüder 
gesungen. 



 
Der Ortsverein Berka des Sozialverbandes lädt zum Grillen ein. Dazu 
sind alle Mitglieder und Interessenten willkommen. 
 
Eigentlich wollten sich die Gillersheimer den Kirchentagsgottesdienst 
gemeinsam im Martin-Luther-Haus ansehen. Das klappt aus personellen 
Gründen jedoch nicht. 
 
Die geplante Mitgliederversammlung der Handballspielgemeinschaft 
Katlenburg / Wachenhausen (HSG) wurde wegen der laufenden 
Aufstiegsrunde der ersten Herrenmannschaft verschoben. Die 
Veranstaltung findet am 3. Juni im Gasthaus Lohse statt. 
 
„Katlenburg-Lindau will sich als Tor zum Harz touristisch zu einem 
Erholungsort weiterentwickeln. Dabei klingt es wie Hohn, dass zukünftig 
140 Meter hohe Windenergieanlagen errichtet werden sollen. 
Polemisch kann man erahnen, dass Touristen durch die nächtliche 
Lichtkennzeichnung die richtige Ausfahrt der Autobahn 7 in den Harz 
nicht verpassen sollen“, sagte der stellvertretende Kreisvorsitzende 
der FDP und Windkraft-Experte Eckhard Ilsemann in einer 
Stellungnahme. 
 
Der Musikverein Katlenburg ist im Einsatz. Die Aktiven treffen sich am 
Übungsraum in der Suteroder Straße, fahren von dort aus zum Kommers 
mit anschließendem Tanz des Schützenvereins Bartolfelde. 
 
Der Schulförderverein der Burgbergschule Katlenburg und die Firma 
SolarArt wollen mit Unterstützung der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
eine Solarstrom-Anlage auf dem Dach der Burgbergschule bauen. 
Privatanleger oder Firmen aus der Region haben Gelegenheit, Anteile 
dieser Anlage zu attraktiven Konditionen zu erwerben, teilt der 
Förderverein mit. 
 
Die Tennisabteilung des TSV Elvershausen trägt ihre 
Vereinsmeisterschaften in den Disziplinen Damen- und Herren-Einzel 
aus. Gespielt wird an sechs Tagen. 
 
Der Zweigverein Lindau des Katholischen Deutschen Frauenbundes 
weist auf das nächste Großmutter-Kind-Treffen hin. Das findet am 7. 
Juni statt. 
 
In der Reihe „Menschen und Bücher vorgestellt und diskutiert“ wird der 
Karmeliterpater Carlos Mesters aus Belo Horizonte in Katlenburg 
erwartet. Der gebürtige Holländer, der seit Jahrzehnten in Brasilien 



verwurzelt ist, spricht über das Thema „Befreiende Bibellehre in 
Lateinamerika“. 
 
Wenn vom 1. bis 4. Juli das Kreisschützenfest in Lindau gefeiert wird, 
soll der Nachwuchs nicht zu kurz kommen. Deshalb bekommt die 
Schützengesellschaft als Gastgeber dieser Veranstaltung für das 
Kinderfest 250 Euro vom Ortsrat. 
 
Die Stadtsanierung in Lindau nimmt konkrete Formen an. Als erstes 
öffentliches Projekt im Eichsfeldort wird die Mehrzweckhalle in Angriff 
genommen. 
 
Der Ortsverein Katlenburg des Deutschen Roten Kreuzes ruft zu 
einem Blutspendetermin auf, der am 3. Juni stattfindet. Blut gespendet 
werden kann an diesem Tag in der Alten Schule in der Suteroder Straße. 
 
Die Außenwand eines Schuppens an der Brückenstraße in Lindau hat 
Feuer gefangen. Ein unbekannter Täter hatte vermutlich einen 
brennenden Gegenstand in eine Wandlücke an dem Schuppen 
gesteckt. 
 
 

Schönstes Wetter hatten sich die Ortswehren 
Nörten-Hardenberg, Angerstein und Bishausen 
als Ausrichter der 

Leistungswettkämpfe 
des Brandabschnitts Ost 
ausgesucht. Die Meister 
des Abschnitts Ost heißen 

Gillersheim 2 bei den Tragkraftspritzen-Gruppen 
(TSF) und Lindau 2 bei den Löschfahrzeug-
Gruppen (LF). 
 
 
Leistungswettkämpfe Brandabschnitt Ost, Platzierungen, Rang und 
Punkte, TSF-Gruppen: 1. Gillersheim II (410,1 Punkte), 2. Gillersheim 
III (399,6), 3. Berka (383,6), 4. Elvershausen II (377,2), 5. 
Elvershausen I (349,9), 6. Gillersheim I (334,7)………, 15. Suterode 
(137,6). 
 
Leistungswettkämpfe Brandabschnitt Ost, Platzierungen, Rang und 
Punkte, LF-Gruppen: 1. Lindau II (390,9 Punkte), 2. Lindau I (370,4) 
………, 6. Katlenburg (307,5). 


